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1

Bekanntmachung

Der Rat der Stadt Eschweiler beschloss in der
Sitzung am 15.12.2004, das Grundstück Tal-
bahnhof - bisher Bismarckstraße 25 - 27 - so-
wie die westlich angrenzende Grünanlage bis
Franzstraße in

Raiffeisen-Platz

zu benennen.

Rechtsmittelbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines
Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erho-
ben werden. Der Widerspruch kann schriftlich
eingereicht oder zur Niederschrift bei der Stadt-
verwaltung Eschweiler, Rathausplatz 1, 52249
Eschweiler, Zimmer 408, erklärt werden.

Falls die Frist durch Verschulden eines Bevoll-
mächtigten versäumt werden sollte, so würde
dessen Verschulden dem Beteiligten zugerech-
net.

Gemäß § 41 des Verwaltungsverfahrensgeset-
zes für das Land Nordrhein-Westfalen vom
21.12.1976 (SGV NW 2010) gilt der Beschluss
zwei Wochen nach der ortsüblichen Bekannt-
machung als bekannt gegeben.

Eschweiler, den 21.12.2004

Bertram
Bürgermeister
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Einziehung von Wegeparzellen in der Gemar-
kung Eschweiler, Flur 60 Nrn. 25 tlw., 26 tlw.
und 27 tlw., (Spiesbenden, Stüfgensbenden)

Bekanntmachung vom 22.12.2004

Die Stadt Eschweiler beabsichtigt, die auf den
nachstehend aufgeführten Wegeparzellen Ge-
markung Eschweiler, Flur 60

Nr. 25 – Spiesbenden, Teilfläche von ca. 2 m²
Nr. 26 – Stüfgensbenden, Teilfläche von ca.
1.715 m²
Nr. 27 – Stüfgensbenden, Teilfläche von ca. 2
m²

ruhenden Festsetzungen für den zur Zeit be-
rechtigten Personenkreis durch Erlass einer
Satzung gem. § 2 des Gesetzes über die durch
ein Auseinandersetzungsverfahren begründe-
ten gemeinschaftlichen Angelegenheiten vom
09.04.1956 aufzuheben.

Für die vorgenannten Wegeparzellen, die in der
Umlegungssache Nothberg N 78 in den Jahren
1932/33 entstanden und als Wirtschaftswege
ausgewiesen sind, sollen die Festsetzungen für
die jeweiligen Benutzer aufgehoben werden.
Nach Abschluss des Einziehungsverfahrens ist
der Verkauf der Wegeparzellen vorgesehen.

Dieses Vorhaben wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht, um allen Beteiligten an der Umle-
gungssache Nothberg N 78 aus den Jahren
1932/33 Gelegenheit zu Einwendungen zu ge-
ben.

Die Lage der Wegeparzellen ergibt sich aus
d e m  n a c h s t e h e n d  a b g e d r u c k t e n
Kartenausschnitt.

Dieser Auszug aus der DGK 5 ist urheberrecht-
lich geschützt.

Eine Karte, aus der die genaue Lage der Wege-
parzellen ersichtlich ist, kann bei der  Stadtver-
waltung Eschweiler, Rathaus, Rathausplatz 1,
52249 Eschweiler, Zimmer 338, 3. Etage, mon-
tags, dienstags, mittwochs und freitags in der
Zeit von 08.30 Uhr – 12.00 Uhr und donners-
tags in der Zeit von 14.00 Uhr bis 17.45 Uhr,
eingesehen werden.

Einwendungen können innerhalb von 2 Mona-
ten, gerechnet vom Tage der Veröffentlichung
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an, schriftlich beim Bürgermeister der Stadt
Eschweiler, Postfach 1328, 52233 Eschweiler
erhoben oder zur Niederschrift beim Bauver-
waltungsamt der Stadt Eschweiler, Rathaus,
Rathausplatz 1, 3. Etage, Zimmer 338, erklärt
werden.

Eschweiler,  22.12.2004

Bertram
Bürgermeister
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Der Bürgermeister

Bekanntmachung

Der Planungs-, Umwelt- und Bauausschuss des
Rates der Stadt Eschweiler hat in seiner Sit-
zung am 08.12.2004 zum Bebauungsplan 265 -
 Hovermühle - die Beteiligung der Bürger an der
Bauleitplanung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB in der
vor dem 20.07.2004 geltenden Fassung be-
schlossen.

Eine Umweltverträglichkeitsprüfung wurde nicht
durchgeführt.

Das Plangebiet liegt im Ortsteil Eschweiler-Ost.
Die Abgrenzung ergibt s ich aus dem
nachstehend abgedruckten Kartenausschnitt.

(Auszug aus der DGK 5. Dieser Plan ist urhe-

berrechtlich geschützt.)

Zur Beteiligung der Bürger wird die beabsichtig-
te Planung in der Zeit vom 24.01.2005 -
14.02.2005 in der Dienststelle Stadtplanung der
Stadt Eschweiler, 52249 Eschweiler, Rathaus-
platz 1, 4. Obergeschoss, Bekanntmachungs-
bereich vor Zimmer 448 - 451, zu jedermanns
Einsicht öffentlich ausgestellt. Während dieser
Zeit hat jedermann die Möglichkeit, sich über
die anstehende Planung, insbesondere ihre
Ziele, Zwecke und Auswirkungen, zu informie-
ren, sich dazu mündlich oder schriftlich zu äu-
ßern und die Planung mit den zuständigen
Dienstkräften zu erörtern.

Eschweiler, 05.01.2004
In Vertretung

Schulze
Erster und Technischer Beigeordneter
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Im Flurbereinigungsverfahren Kirchberg wird für
das Gebiet der Stadt Eschweiler folgendes be-
kannt gemacht:

Amt für Agrarordnung Euskirchen

Öffentliche Bekanntmachung

Flurbereinigung Kirchberg
Az. 11 93 2

Prüfung der UVP-Pflicht für den Bau der ge-
meinschaftlichen und öffentlichen Anlagen

In der Flurbereinigung Kirchberg ist der Ausbau
von Wirtschaftswegen zur Erschließung der
landwirtschaftlich genutzten Flächen im Rekulti-
vierungsgebiet des Tagebaues Inden I vorgese-
hen. Für den Wegebau werden ausschließlich
Neulandböden in Anspruch genommen. Die
Baumaßnahmen sind Teil der bergbaulichen
Wiederherstellung einer Landschaft nach Maß-
gabe der Festlegungen des Braunkohlenplanes
Inden I und der jeweiligen Abschlussbetriebs-
pläne für die Oberflächengestaltung und Wie-
dernutzbarmachung des Abbaubereichs. In
diesen Plänen sind die Belange des Natur-
schutzes und der Landschaftspflege im Zuge
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der Rekultivierung verbindlich festgelegt.

Aufgrund dieser besonderen Situation wird fest-
gestellt, dass eine Umweltverträglichkeitsprü-
fung nach den Vorschriften des Gesetzes über
die Umweltverträglichkeitsprüfung vom
5.09.2001 (BGBL. I S. 2351 ff.) nicht erforder-
lich ist.

Die Planunterlagen können 1 Monat nach Be-
kanntmachung beim Amt für Agrarordnung -
Außenstelle Aachen- Franzstr. 49, 52064 Aa-
chen, Zimmer 703, während der Dienststunden
eingesehen werden. Es wird darauf hingewie-
sen, dass diese Feststellung nicht selbständig
anfechtbar ist.

Euskirchen, den 09.12.2004

Der Leiter des
Amtes für Agrarordnung

gez. Hundenborn


